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General
Halleſches DTageblatt

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
JuſertionsPreis pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige A90 Pf Reklamen 55 Pf Be Wie ungen Ratiit mge gen

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt I ition Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Ex pedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Fillalen

ür
Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Freitag den 29 März 1895

Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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7 Jahrgang
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Halleſche Neueſte Nachrichten

Verantwortlich
Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton zc
Adolf Findeiſen Jnſeratenthkih

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G

Telephon Nr 312

verbreitungsbezärk z Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg OQuerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
e e ee keeeeerreeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeunſere verehrten Jnſerenten machen wir darauf anfmerkſan daß der General Anzeiger für alle

uncl den Sanal Kreis bis auf Weiteres in einer täglichen Auflage von mindeſtens

50200 Exemplaren
erſcheint Dieſe RieſenAnflage ſichert den Juſeraten den denkbar größten Erfolg

Der Gipfel der PVerworrenheit
Halle 28 März

Das Votum des Reichstags vom vorigen Sonnabend und die
ſich daran anſchließenden Vorgänge haben unſere geſammte inner
politiſche Lage welche ohnehin ſchon verworren genug war derart
verwickelt und verknotet daß vorläufig gar nicht abzuſehen iſt wie
ſich die Verhältniſſe weiter entwickeln werden Die Kriſis iſt ſozu
ſagen über Nacht gekommen aber daß ſie auch über Nacht ſchwinden
v iſt nach menſchlicher Berechnung ſchlechterdings nicht anzu
nehmen

Wie der Berliner Korreſpondent des Frankf Gen Anzeiger
erfährt hat der Kaiſer am Sonnabend Nachmittag das bekannte
Telegramm nach Friedrichsruh ſofort nachdem ihm das Abſtimmungsreſultat bekannt geworden war abgeſchickt er hatte vorher weder
mit dem Fürſten Hohenlohe ne mit einem anderen Miniſter

eſprochen dieſe erfuhren davon erſt als das Antwort TelegrammVémarge bereits in Berlin eingetroffen war Alsdann ordnete

der Kaiſer die ſofortige Veröffentlichung des Depeſchenwechſels an
Wollte man die Handlungsweiſe des Kaiſers nach der rein

menſchlichen Seite hin beurtheilen ſo wird man zugeſtehen müſſen
daß der Kaiſer abermals einen Akt ſeiner edlen hochherzigen Ge
ſinnung vollzogen m und daß die Pietät welche ihn für den
Fürſten Bismarck beſeelt nur ehrenvoll für ihn ſein kann Ein
Kaiſer wird aber in ſeinen Handlungen zumal wenn ſie politiſcher
Natur ſind nicht nur nach der rein menſchlichen Seite hin beur
theilt ſondern mehr als alle anderen Sterblichen nach der poli
tiſchen Seite Und von dieſem Standpunkte aus betrachtet
wird man ſich die Frage vorzulegen haben ob die Abſendung und
die Veröffentlichung des Telegramms ſo wie geſchehen richtige
Maßregeln geweſen ſind Die Reichstagsabgeordneten ſind und mögen
ſie die wunderlichſten Beſchlüſſe faſſen die gewählten Vertreter des
Volkes Sie hatten ſich am Sonnabend in der Mehrheit gegen
den Fürſten Bismarck als Politiker entſchieden ein Vor
kommniß über deſſen Charakter wir uns bereits vor einigen Tagen
in Nr 72 ausgeſprochen haben Der Kaiſer billigte dieſes Votum
nicht Tauſende werden das begreiflich finden und er gabſeiner tiefſten Entrüſtung unmittelbaren Ausdruck Durch dieſen

wie bemerkt menſchlich ſehr gut erklärlichen Akt ſetzte ſich der
Kaiſer in direkten Widerſpruch mit der Mehrheit der Volks
vertretung Man ſagt nun zwar die Wählerſchaft ſtehe nicht
hinter den betreffenden Volksvertretern indeſſen wer will das be
weiſen Wollte man Volksverſammlungen einberufen die ſich für
oder gegen die Abſtimmung ausſprechen ſollen ſo würden wir das
tief bedauern denn Das könnte nur dazu beitragen den Zwiſt und
die Entfremdung unter den Bürgern die ohnehin einen hohen Grad
erreicht haben noch zu ſteigern

Die Konſequenz der kaiſerlichen Kundgebung wäre geweſen daß
der Reichstag ſofort aufgelöſt würde denn ein Reichstag überdeſſen Mehrheit ſich der Kaiſer öffentlich tief entrüſtet ausſpricht

iſt für die Auflöſung reif Thatſächlich ſoll denn auch der Kaiſer
am Sonntag eingehend mit dem Fürſten Hohenlohe dieſerhalb verhandelt haben Man iſt zu dem Entſchluß Jelommen den Reichstag

vorläufig nicht aufzulöſen
Die politiſche Konſtellation wie ſie ſich nun herausgebildet hat

iſt eine in ihrer Art merkwürdige Die Regierung iſt infolge der
Parteigruppirung im Reichstage gar nicht in der Lage eine Vor
lage von Bedeutung ohne Unterſtützung des Centrums durchzuſetzen
ſie muß mit ihm unterhandeln Thatſächlich ſollen denn auch ſchon
ſeit Wochen zwiſchen dem Vatikan welcher ſchließlich die Haltung
des Centrums in grundlegenden Fragen beſtimmt oder beſtimmenkann und der Jerliner Regierung Unterhandlungen ſchweben
Werden dieſe nun abgebrochen oder nicht Vejahenden Falls

Was will die Regierung ohne das Centrum durchſetzen Ver
neinenden Falls Wie ſollen die Miniſter mit Part ern ver
andeln über die ſich der Kaiſer ſoeben erſt tief entrüſtet e ußert
at Die r iſt Das wird man zugeben müſſen verzwi
öchſt verzwickt

Die einzige Löſung aus dem Dilemma herauszukommen wäre
noch immer die Auflöſung des Reichstags aber dieſe kann die
Regierung jetzt nicht riskiren wenn ſie nicht die extremen Elementenach Rechts und nach Links verſtärken will ſie würde dann einen

noch ſchlechteren Reichstag bekommen als der jetzige iſt
Geſtern iſt das neue Reichstagspräſidium gewählt

worden zwei Klerikale und ein Freiſinniger alſo Angehörige der
Parteien die der Kaiſer in ſeinem Telegramm wie bekannt
charakteriſirt hat Wird dieſes Präſidium den üblichen Empfang
beim Kaiſer nachſuchen und wird bejahenden Falls der Kaiſer
das Präſidium empfangen

Verworrenheit überall und keine Ausſicht Klarheit zu gewinnen
Fürſt Hohenlohe hat ſich bisher als Reichskanzler wenig

langte und er ſcheint nicht der Mann zu ſein aus den ver
chlungenen Pfaden einen Ausweg zu finden Fürſt Bismarckiſt in den letzten Tagen vom gaſſer und der kaiſerlichen Familie

in einer noch nie dageweſenen Weiſe geehrt worden Gelten dieſe
Ehrungen ausſchließlich den Verdienſten der Vergangenheit Das
iſt ſehr wohl möglich vielleicht will man ſich dem Fürſten aber
auch für die Zukunft wieder mehr nähern Daß Fürſt Bismarck
noch heute der Mann vielleicht der einzige Mann iſt den Weg
aus dem Labyrinth zu zeigen wird man ohne Weiteres annehmen
können denn er hat ſchon ſchwierigere Dinge vollbracht Ob aber
Fürſt Bismarck geneigt ſein würde wieder aktiv thätig zu werden
und in welcher Form Dies geſchehen könnte iſt vorläufig noch ein
Räthſel Daß er in s Amt als Kanzler zurückkehrt dürfte ſelbſt
unſere an Ueberraſchungen ſo reiche Zeit ſchwerlich erleben

Regenwolken waren zum Theil ver den g

ſogar

Einſtweilen nahen als Rettungsengel die Ferien Kommt Zeit
kommt Rath Man behalte Ruhe und Beſonnenheit bei kühler
Ueberlegung wird gewöhnlich Erſprießlicheres erzielt als bei
leidenſchaftlichen Beſchlüſſen

Was der Reichstag ſchließlich zeitigen wird bleibt abzuwarten
die Tabakſteuervorlage und die Finanzvorlage können Das haben
wir ſchon neulich betont als geſcheitert gelten und es ſcheint daß
es außer Herrn Miquel nur Wenige ſind die dieſen Geſetzes
vorlagen eine Thräne nachweinen werden

Stimmungsbilder aus Friedrichsruh
Von unſerem Spezial Berichterſtatter

Nachdruck verboten Friedrichsruh 27 März
Nach den letzten beiden denkwürdigen eindrucksvollen en

wurde heute hier allgemein eine Ruhepauſe erwartet während der
Morgenſtunden lag auch Friedrichsruh ſtill und verlaſſen da S

en
ſogar die Sonne durch vergnügt pfiffen die Staare auf den

r Niſtkäſtchen ſitzend und die i huſchten im tigen
pielen über die Raſenflächen des fürſtlichen Parkes Kein fremder

Beſucher weit und breit ſelbſt die ſonſt ſo fleißigen Federhelden
waren bis auf wenige Ausnahmen verſchwunden theils nach Berlin
zurückgedampft theils in Hamburg der wohlverdienten Ruhe pflegend
Nur einige Momentphotographler ſchlichen mit ihren unheimlichen
Apparaten um die Parkmauer des fürſtlichen Schloſſes aufmerkſam
erſpähend ob ſich nicht doch ihrem Objektiv irgend ein dankbares
Motiv darböte

Und ſie hatten den gewiſſen Animus gehabt daß etwas ſich
ereignen würde Plötzlich helles Trompetengeſchmetter Das Muſik
korps der SeydlitzKüraſſiere rückt hoch zu Roß vor das Schloß
portal deſſen Flügel offen ſtanden und den Blick auf den Hof er
möglichten Schallend drangen die Klänge des Hohenfriedbergers
durch den Sachſenwald dann mit einem Male brachen ſie auf ein

des kommandirenden Offiziers ab Achtung Die Säbel
irrten aus den Scheiden und wurden präſentirt dröhnend erklang

der Präfentirmarſch vor der aus dem Schloß gebrachten Standarte
Und nun erſchien Fürſt Bismarck wieder in Uniform er ver
abſchiedete ſich vor dem Schloß von den Offizieren dann kam er
rüſtigen Schrittes ohne ſich auf einen Stock zu ſtützen von ſeiner
Tochter der Gräfin Rantzau und deren beiden Söhnen begleitet
hinaus vor das Portal und blieb draußen auf dem Wege ſtehen
um dem Fortritt der Küraſſiere beizuwohnen die nach links zum
Bahnhofe hin abſchwenkten

Welch ein Bild von fröhlicher Frühjahrsſonne beſchienen Als
die letzte Rotte verſchwunden war kehrte der Fürſt in das Schloß
zurück Vor dem Pförtnerhäuschen ſtanden noch einige Unter
offiziere des in demſelben untergebracht geweſenen Wache Kommandos

Antrenubar
Roman von Heinrich Köhler

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Gerade dieſe ſcheinbare Diskretion hob alle Geheimniß

thuerei zwiſchen ihnen auf daß Georg von der Schweſter
Dinge fern hielt die das Zartgefühl des Weibes verletzen
konnten verſtand ſich dabei von ſelbſt wenn auch jede Prüderie
dabei ausgeſchloſſen war die bei reinen Seelen auch ausge
ſchloſſen ſein darf Die vertrauliche r e der beiden
Geſchwiſter wurde hier durch den Eintritt der Zofe der Baroneſſe
unterbrochen

Der Herr Baron laſſen die Herrſchaften bitten ſich gütigſt
in den Salon zu bemühen es iſt Beſuch da meldete ſie

Der junge Mann gab ſeiner Schweſter den Arm Die
konventionellen Strapazen des Winters ſagte er lächelnd
irgend eine Viſite die wieder eine Gegenviſite beanſprucht

Als ſie in den Salon traten der durch einige Zimmer von
dem Wohngemach Marthas getrennt war erhoben ſich zwei
Damen die ſich hier in Geſellſchaft des alten Barons befanden
von denen die jüngere lebhaft auf die junge Dame vom Hauſe
utrat Ein Blick des jungen Barons auf ſie und eine leichte
öthe überfiel ſein Geſicht die einen leiſen Reflex auf dem

der Dame hervorrief Man konnte es unſchwer bemerken daß
ſich hier zwei Menſchen unerwartet wieder begegneten die durch
irgend eine frühere Beziehung ſchon miteinander verbunden

waren
Es war eine ſtolze imponirende Schönheit die in

Salon Aufſehen erregen mußte eine Schönheit von den könig

lichen Formen einer Juno und dem ſicheren Benehmen einer
vollendeten Weltdame Die hohe üppige ſchlanke Geſtalt
mußte jedes Mannes Auge feſſeln und der Frauenkenner mochte
errathen daß ſie ſich deſſen bewußt war und es eben nicht
ungern ſah Jhre Begleiterin war eiue ältere Dame etwas
korpulent die jedenfalls als Beſchützerin der jungen fungirte

Mein Sohn Georg Baron Reinbach meine Tochter
Baroneſſe Reinbach Comteſſe Eliſabeth von der Oſten deren
Tante Freifrau von Ellern ſtellte der alte Baron die An
weſenden mit der feierlichen Grandezza eines ſpaniſchen Granden
einander vor Er war eine hohe hagere Geſtalt von gerader
etwas ſteifer Haltung Das Haar war ergraut die Schläfe
kahl und die blauen Augen hatten einen kalten ſcharfen Blick
Seine Toilette war untadelhaft elegant Jhr werdet Euch
der Comteſſe noch erinnern fuhr er zu ſeinen Kindern fort
ihr Herr Vater war ein Kollege von mir im Miniſterium

der vor acht Jahren ſtarb worauf die junge Dame in das
Haus ihrer Frau Tante der Freifrau von Ellern kam

Jn der That ſagte ſeine Tochter ich erinnere mich wir
beſuchten daſſelbe Schulinſtitut das heißt ich verließ daſſelbe
noch vor der Zeit Jhrer Abreiſe von

Die junge Gräfin hatte die gebrechliche Erſcheinung bei
ihrem Eintritt mit einem mehr prüfenden als antheilvollen
Blick gemuſtert jetzt ſtreckte ſie ihr mit anſcheinend großer
Herzlichkeit beide Hände entgegen

Und ich freue mich unendlich Sie wieder zu ſehen theuere
Baroneſſe und bitte Sie um Jhre Freundſchaft denn wir
werden jetzt unſeren dauernden Aufenthalt hier nehmen

Wenn Jhnen dieſelbe in irgend einer Art wünſchenswerth

/j /jä 2erſcheinen kann werden Sie mich gern dazu bereit finden
antwortete die junge Dame des Hauſes mit einem feinen
Lächeln

Die Damen ſind zwei Jahre auf Reiſen geweſen ſagte
der alte Baron die paſſendſte Schule zur vollendeten Aus
bildung für die faſhionable Welt

Und bei dieſer Gelegenheit hatten wir das Vergnügen
Jhren Herrn Sohn kennen zu lernen bemerkte die ältere der
Damen

Ah ſagte der alte Herr das war mir nicht bekannt
Vielleicht hat Jhr Herr Sohn es Jhnen aus ehe

verſchwiegen unſer erſtes Zuſammentreffen fand unter ſehr
intereſſanten und gefährlichen Umſtänden ſtatt

Ja in der That der Herr Baron erwies uns einen großen
Dienſt ſagte die junge Gräfin und warf dabei einen vollen
Blick auf die hohe ſtolze Geſtalt des jungen Mannes den
dieſer mit einem leichten Erröthen beantwortete

Und ich weiß davon durchaus nichts bemerkte der alte
Baron wieder Seine Sprechweiſe war immer ernſt und gemeſſen
wie ſeine Bewegungen

Die Damen legen dem kleinen Vorfall an und für ſich zuviel Wichtigkeit bei wehrte der junge Mann ab iedenfale

hätte ich zu Dir aber davon geſprochen Papa wenn ich gewußt
hätte daß uns eine alte Bekanntſchaft mit den Damen ver
bindet Bei den flüchtigen Begegnungen erinnerten wir uns
dieſer damals nicht

Leider nein ſagte die ältere Dame erſt bei dem Wieder
ſehen in dieſer Stunde enthüllt ſich uns der WennDie ſchöne Comteſſe ließ es dahingeſtellt ob dies bei r



Sekte 3 FreitagEs war wohl etwas eng darin meinte der Fürſt freundlich
O nein Durchlaucht Jch habe allerdings noch nicht darin

geſeſſen We er dann entſchuldigend und zu einem der Unter
offiziere Wo haben Sie denn dieſe Medai Vom

Herzeg Ernſt von Sachſen Coburg Gotha Durch
ieder tiefe Stille in Friedrichsruh Der Hamburger Zug

läuft en 11 Uhr ein Es entſteigt ihm ein Marine ier
mit offenem männlichen Geſicht und blondem Vollbart behutſam
hebt er aus dem Waggon einen hübſchen fünfjährigen Kleinen ein
zweiter MarineOffizier ſteigt hinterher Niemand kennt die Herren
der Bahnhofsinſpektor giebt das Signal zur Weiterfahrt die en
ſchreiten zu Fuß dem Bahndamme entlang dem Schloſſe zu
Prinz Heinrich iſt s mit ſeinem Sohne Waldemar und ſeinem
Flügeladjutanten von Seckendorff er überraſcht mit ſeinem
Beſuche den Fürſten der keine Ahnung davon hat

Eine halbe Stunde ſpäter iſt offizieller Empfang des Groß
herzogs von Baden und des Reichskanzlers Fürſten Hohen
lohe Die Mittheilung ihrer Ankunft iſt erſt vor wenigen
Stunden in s Schloß gelangt Graf Rantzau empfängt den Groß
herzog deſſen erſte Worte lauten Wie geht es dem Fürſten
Erträglich er läßt ſich entſchuldigen daß er nicht zum Bahn

d Aber bitte bitte kein Wort der Entſchuldigung
ürſt Hohenlohe iſt in Civil er verſchwindet faſt in ſeinem

Pelz er überbringt eine Adreſſe des r Staatsminiſteriums

aucht

Zwei Stunden darauf fährt der Großherzog mit dem Reichs
kanzler wieder nach Berlin zurück Fürſt Bismarck bringt den
Großherzog bis zum Waggon Es iſt zu liebenswürdig daß Sie
mich noch begleiten, und er drückt dem Fürſten herzlichſt mehr
mals die Hand Und noch aus dem Coupéfenſter freue
mich nur über die Sonne da bekommen Sie hoffentlich ſchönes
Wetter zu Jhrem Geburtstage Dann als der Zug ſich in Be
wegung ſetzt Auf Wiederſehn auf Wiederſehn Aus allen
Coupéfenſtern blicken Fahrgäſte die Damen wehen mit den Taſchen
tüchern die Herren ſchwenken die Hüte das Rollen der Räder
vertönt unter den jubelnden Hochrufen immer wieder grüßt Fürſt
Bismarck freundlich dem Zuge nach

Heute hatte ich auch Gelegenheit das Geſchenk des Kaiſers
betrachten den ſogenannten goldenen Pallaſch Nur der Korb

deſſelben iſt aus ſchwerem Gold an ſeiner Hauptfläche zeigt erdas von der Fürſtenkrone überragte Bismarck ſche SBeonegeichen ein

goldenes Kleeblatt auf blauer Email dieſes eingefaßt von den
Worten In trinitate robur Jn der Dreiheit liegt die Stärke
Um den Griff ſchlingt ſich der Kaiſeradler mit dem F R im Felde
Auch unter dem Korb an der Scheide breitet der Reichsadler ſeine
Fänge aus auf denen die Wappen Elſaß Lothringens angebracht
ſind Die Stahlklinge zeigt auf der einen Seite die Jnſchrift
Wir Deutſchen fürchten Gott ſonſt nichts auf der Welt auf

der anderen unter dem I Dem Fürſten von Bismarck
Herzog von Lauenburg zur Vollendung ſeines 80 Lebensjahres

am 1 April 1895 Paul Lindenberg
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Verlin 27 März Hofnachrichten Der Kaiſer und

die Kaiſerin unternahmen heute Vormittag den gewohnten Spazier
gang im Thiergarten Nach der Rückkehr in das Schloß hörte
der Kaiſer den Vortrag des Geh Raths v Lucanus Die
Beſſerung in dem Befinden des Prinzen Joachim ſchreitet ſo
gleichmäßig fort daß von den täglichen Mittheilungen über denZuſtand bhiand geaemmen wird

Dem Herrenhauſe ging ein Antrag zu in n
Sitzungsſaale eine Marmorbüſte Bismarcks aufzuſtellenZu den Mittheilungen der Köln Voltszig
über eine Spannung zwiſchen Berlin und Peters
burg theilt die NatZtg mit die betreffenden Meldungen ſeien
völlig grundlos

Die Kommiſſion welche der Staatsrath zur
Erledigung des Antrags Kanitz eingeſetzt hatte hatte be
kanntlich eine Denkſchrift ausgearbeitet worin das Ergebniß
ihrer Berathungen niedergelegt wurde Dieſe Denkſchrift iſt jetzt
im Reichsanz veröffentlicht worden

Der Reichstag wird ſeine Oſterpauſe am 5 April ein
treten laſſen und nach Oſtern wie verlautet noch auf etwa drei
Wochen zuſammenkommen um die Zuckerſteuervorlage zu er
ledigen die jetzt nach den Beſchlüſſen des Staatsraths ausgearbeitet
werden ſoll

Die Tabakſteuer Kommiſſion trat heute wieder
zuſammen und beſchäftigte ſich mit dem S 1 der Vorlage welcher
die Höhe der Zollſätze beſtimmt Dazu lagen mehrere Anträge
vor auf Erhöhung der Zollſätze die indeſſen verworfen wurden
Zum Schluß wurde auch die Regierungsvorlage ſelbſt abgelehnt
Die Kommiſſion wird ihre Berathungen wahrſcheinlich ſchon morgen

ebenfalls der Fall war ſie ergriff mit einiger Lebhaftigkeit und
mit lächelnder Miene jetzt das Wort

Jch ſehe daß der Herr Baron aus Befcheidenheit nicht
ſprechen will ſo werde ich mir die Freiheit nehmen es zu thun
Es war im vorigen Jahre in Paris in der Rue Montreux
wo Jhr Herr Sohn und Bruder ſich als Held und Retter
eines jungen Menſchenlebens erwies Jch bin eine leidenſchaft
liche Verehrerin jeden Sports wandte ſie ſich lächelnd an die
Baroneſſe und hatte mir während unſeres längeren Aufent
haltes in Paris eine kleine Equipage gemiethet in der ich meine
Tante fleißig ſpazieren fuhr

Nicht ohne daß ich dabei immer eine Angſt und die
Ahnung eines böſen Vorfalles mit mir herumtrug ſchaltetedieſe ein Die gute Tante ſie glaubt an Koneget
ſagte die junge Gräſin etwas ironiſch

Nun alſo bei einer Fahrt durch die Rue Montreux kam
uns ein Bataillon Soldaten mit der Regiments Muſik an der
Spitze entgegen Mein Renner war von edlem Blut er ſcheute
leicht doch ich hielt ihn feſt im Zügel und ſo courbettirte er
mit tänzelnden Schritten an der Front des Bataillons entlang
Da plötzlich machte ſich einer der Soldaten den ſchlechten
Scherz ein Tuch wie abſichtslos hervorzuziehen und gegen das
Thier zu ſchwenken es machte einen mächtigen Seitenſprung
wobei ich die Leine aus der Hand verlor und ſetzte ſich dann
in Carriere Jch ſuchte nach dem Zügel zu haſchen die Tante
lag in halber Ohnmacht und der kleine Groom hinter uns
war faſſungslos Plötzlich bemerkte ich ein Kind von etwa
drei Jahren vor mir auf dem Straßendamm es ſah den heran
jagenden Wagen und der Schreck ſchien ihm die kleinen Glieder
zu lähmen ſo daß es n auf der Stelle verharrteEbenſo faſſungslos war die Mutter deſſelben die mit einem

anderen Kinde auf dem Arm nicht weit davon auf dem Trottoir

beendigen Daß die Vorlage noch einmal das Plenum beſchäftigen
wird gilt als ausgeſchloſſen

Die Umſturzkommiſſion begann heute die zweite
Leſung Umſturz Vorlage Antrag Lenzmann die
zweite Leſung zu verzichten und die Vorlage im Ganzen abzulehnen
wurde wie bereits mitgetheilt gegen 7 Stimmen abgelehnt Staats
ſekretär Nieberding verwahrt die Regierung gegen die An
nahme daß ſie der Vorlage keine ernſte Bedeutung mehr beimeſſe
Den S 409b beantragt das Centrum wie folgt zu faſſen Der
Thäter bleibt ſtraflos wenn er zu einer Zeit zu welcher ſeine

eilnahme noch nicht entdeckt war die Ausführung des Verbrechens
verhindert Der Antrag wird einſtimmig angenommen die Frei
ſinnigen und Sozialdemokraten behielten ſich jedoch ihre Schluß
abſtimmung vor Der ſo geſtaltete S 49b gelangte ſodann mit
18 Stimmen zur Annahme Zur Debatte gelangt nunmehr 8 111
Mit 20 Stimmen wird ohne Debatte der erſte Abſatz angenommen
wonach Der welcher auf die im S 110 bezeichnete Weiſe zur Be
gehung einer ſtrafbaren r auffordert gleich dem Anſtifter
zu beſtrafen iſt wenn die Aufforderung die ſtrafbare Handlung
oder einen ſtrafbaren Verſuch derſelben zur Folge gehabt
hat Ueber den Abſatz 2 des Centrums Antrags zu dieſem Para

en hebt Abg Lenzmann hervor daß das Centrum ſeinen
ethiſchen Standpunkt in der Duellfrage gulze eben habe Abg
Spahn widerſpricht dem das Centrum habe ſich lediglich der
Erwägung des Regierungsvertreters gefügt daß es unpraktiſch ſei
im 8 111 Bezug zu nehmen 3 die Duellparagraphen des Straf
gefetzbuches Staatsſekretär Nieberding Durch die vorgeſchlageneneue Formulirung erfahre die Regierungsvorlage eine ſo echeb

liche Einſchränkung daß es ihm ſehr zweifelhaft erſcheine
ob die verbündeten Regierungen auf ein Geſetz mitfolch unzureichenden Beſtimmungen eingehen können

Die Debatte wurde nicht beendigt und wird Freitag fortgeſetzt
Jn der Gewerbekom miſſion des Reichstages

wurde heute über den wichtigen Antrag Groeber verhandelt vom
Gewerbebetriebe im Umherziehen auch Kolonial und Materialwaaren ſowie handwerksiaſig hergeſtellte Waaren auszuſchließen

Der Antrag wurde indeſſen mit ſehr großer Mehrheit abgelehnt
nachdem auch die anweſenden Vertreter der Regierung ſich dagegen
erklärt hatten

Friedrichsruh 27 März Der Reichskanzler Hohenlohe
überbrachte dem Fürſten Bismarck ein Beglückwünſchungsſchreiben
des Bundesraths und des preußiſchen Staatsminiſteriums zweier
Körperſchaften die ſtolz darauf ſeien Jahrzehnte unter der Leitung
des Fürſten für das Wohl des Vaterlandes gearbeitet zu haben
Der Reichskanzler ſchloß ſeine Anſprache mit dem herzlichen Wunſche
daß Gott den Fürſten noch lange Jahre der Kraft und der Geſundheit ſchenken möchte Fürſt Vismare dankte dem Reichskanzler

und bat ihn dem Bundesrathe und dem Staatsminiſterium ſeinen
herzlichſten Dank zu übermitteln Er bemerkte es habe ihn ſtets
gefreut mit dem Fürſten r zu arbeiten es mache ihm
deshalb eine große Freude daß gerade der Reichskanzler die Glück
wünſche überbringe

OeſterreichUngarn
Prag 27 März Die hieſige Polizei verhaftete 17 An ar

chiſten welche eine anarchiſtiſche Organiſation für ganz Oeſter
reich planten

Frankreich
Paris 27 März Eine Verſammlung von 700 Arbeitern

der ſtaatlichen Zündholzfabriken von Cantin und Aubervilliers
beſchloß den allgemeinen Streik

Amerika
W n 27 März Das Küſtenvertheidigungs

ſchiff Monterey iſt wegen der Unruhen in Peru von San Fran
eisco nach Callao beordert worden

Aſien
Tokio 27 März Am 25 März iſt hier folgendes kaiſer

liche Reſkript zur Veröffentlichung gelangt China liegt
gegenwärtig mit uns im Kriege aber nachdem es einen Geſandten
unter den gehörigen Formen und Gebräuchen zu uns geſandt um
über den Frieden zu unterhandeln haben auch wir unſere Be
vollmächtigten ernannt um in Shi monoſeki mit ihnen zuſammen

und zu Wage Da es angemeſſen iſt daß wir im
Einklang mit dem beſtehenden internationalen Brauche und zur
Ehre des Landes dem chineſiſchen Geſandten geziemende Behand
lung und Schutz zu Theil werden laſſen haben wir es den zu
ſtändigen zur beſonderen Pflicht gemacht zu dieſem Ende
nichts außer Acht zu laſſen Wir bedauern auf s Tiefſte daß leider
ein Miſſethäter aufgetaucht iſt der dem Geſandten Unbill zufügte
Der Uebelthäter wird natürlich von den zuſtändigen Behörden nach
den Geſetzen ohne die geringſte Nachſicht beſtraft werden Wir
befehlen allen Beamten und dem Volke unſeres Willens ſtrenger
und genauer eingedenk h zu beſtreben Ausſchreitungen zu ver
hüten daß der Ehre und dem Ruhme unſeres Volkes nicht Eintrag
geſchehe

Kleine Chronik
Berlin 27 März Mordverſuch Der in der Treskowſtraße

wohnhafte ſtädtiſche Steuererheber G lebte ſeit längerer Zeit mit
ſeiner Ehefrau in Unfrieden Er ſetzte Zweifel in die eheliche Treue ſeiner
Frau und es ſchwebte bereits ein Scheidungsprozeß zwiſchen den Eheleuten
als G feinen Angaben nach am Abend des 25 d M in einem Schank
lokak hören mußke daß über ſeine Frau in einer Art und Weiſe geſprochen
wurde durch die er im höchſten Grade gekränkt und verletzt worden ſein
will Er ſagt er ſei darauf am 26 ds Mts gegen 1 Uhr Nachts tief
erſchüttert nach Hauſe gekommen und habe ſeiner Frau die er in ihrem
Schlafzimmer aufſuchte ob ihres Lebenswandels bittere Vorwürfe gemacht
Er habe ihr geſagt daß er in Folge des Geredes über ſie ſich nicht mehr
vor den Leuten ſehen laſſen könne und will ihr vorgeſchlagen haben mit
ihm in den Tod zu gen Mit dieſem Plan habe die Frau ein
verſtanden erklärt und darauf habe er ſeiner Frau ein Dolchmeſſer in
den Hals geſtoßen Um der von ihm eingegangenen Verpflichtung ſagauch aus der Welt zu ſchaffen nachzukommen habe er v n s a

dem Kleiderſpind aufzuhängen aber dieſes Vorhaben aufgegeben nachdem
der Holztheil des Spindes an dem er die Schnur befeſtigt hat abgebrochen
war ie dem auch ſei jedenfalls iſt Frau G ſchwer verletzt nach der
nächſtbelegenen Unfallſtation gebracht worden Jhr Zuſtand iſt lebens
gefährlich Von einer regelrechten amtlichen Vernehmung mußte in Folge
deſſen Abſtand genommen werden doch hat ſie einem Beamten der ſie

flüchtig befragte erklärt daß ſie einverſtanden geweſen ſei gemeinſam mit
ihrem Ehemann zu ſterben Aus verſchiedenen Gründen erſcheint dieſe
Aufgabe nicht glaubwürdig und in Folge deſſen erfolgte die Verhaftung
des Mannes

w r 27 März Ein Luſtmord Die im 13 Lebens
jahre ſtehende Alwine Strahlendorff war bei der Behörde als vermißt
aufgegeben worden Die Vermuthung daß es ſich auch hier wieder um
ein Verbrechen handelt hat ſich leider beſtätigt Das Mädchen das ſeit
dem 25 März 3 Uhr Nachmittags vermißt wird war um dieſe Zeit zum
Spielen auf die Straße gegangen und iſt hier von dem Schloſſer Mölle
der Raboiſen Nr 39 im Thorweg Haus 2 bei ſeiner Mutter wohnt
beten worden für ihn eine kleine Beſorgung J Mölle der
ſich erſt vor Kurzem verheirathet hat fand ein Mittel z ſeine
Mutter und ſeine Frau aus der Woh fortzuſchicken Als das Kind

ſtand von den Vorübergehenden ſchien auch Niemand Geiſtes
egenwart genug zur Hilfe zu beſitzen Das Kind ſchien ver
ren noch einige Sätze des ſchnaubenden Thieres und es

d mußte unter deſſen Hufen zerſchmettert liegen die Räder
das kleine Geſchöpf zermalmen

Fortſetzung folgt

nach ausgerichteter Beſorgung zu M zurückkehrte fand es dieſen allein
Rach allen vorliegenden Anzeichen hat der Attentäter an dem Mädchen
Luſtmord begangen Durch die Ausſage mehrerer Spielgenoſſen des
Mädchens die das Kind in die Wohnung des M hatten gehen aber
nicht wieder herauskommen ſehen wurde der Verdacht auf M gelenkt
Es begaben ſich geſtern Abend mehrere Kriminalbeamte und leute

25 März
wurde geöffnet und nach vorgenommener Unterſuchung bald eine Stelle im
Keller gefunden die mit friſchem Sand bedeckt war An dem Orte fand
d auch mit Backſteinen in Baſtmatten eingewickelt die Leiche des

ädchens vergraben Mölle wurde bald darauf auf der Straße ver
haftet und hat ſeine That auch bereits geſtanden

z Oſtpreußen 27 März Hinrichtung Der 30 Jahre
alte Arbeiter Johann Borutta hatte am 13 September v J den auf
dem Felde ſchlafenden Ruſſen Peter Socolowitz nachdem ihn dieſer im
Kruge ehalten mit e Knüttel er A en und dann beraubt
Borutta der den Raubmord mit großer Beſtialität ausgeführt hatte
er hatte ſein Opfer mit dem Knüttel bearbeitet bis dieſer zerbrach ſich
dann einen neuen Knüttel zie und dann den faſt lebloſen S ſo
lange damit geſchlagen bis deſſen Körper nur noch eine unkenntliche form
loſe Fleiſchmaſſe war wurde am 1 November vom hieſigen Schwur

Tode verurtheilt und heute früh vom Scharfrichter Reindel
agdeburg enthauptet die Hinrichtung wurde ſchnell und ſicher

vollzogenh Ertrand 27 März Zwei Knaben ertrunken Drei acht
rig Knaben die Söhne der Herren Baumeiſter Hofmann Leder

händler Tamm und Schuhmachermeiſter Schwiebus entdeckten am
Montag auf einem Arm der alten Pulsnitz eine Eisſcholle und be
aben ſich in jugendlichem Muthwillen auf dieſelbe Wahrſcheinlich r
erſtens der Scholle fielen alle drei ins Waſſer Der a Hilfe herbei

eilende Stationsaſſiſtent Herr Totterweich konnte nur den kleinen Schwiebus
lebend dem naſſen Elemente entreißen die Knaben Hofmaun und Tamm
dagegen konnten nur als Leichen ihren tief erſchrockenen Eltern wieder
gegeben werden

Vrüſſel 27 März Aufregende Entdeckung Das Ge
richt hatte die Ausgrabung der Leiche einer im Spital geſtorbenen
Se befohlen weil ſie im Verdacht ſteht ein Verbrechen gegen das
eimende Leben r zu haben Zum größten Schrecken entdeckte

man im Sarge drei Köpfe einen Rumpf und ein Bein Es wird
angenommen daß die Leiche der verſtorbenen Frau in einer Klinik zurück
behalten und der Sarg mit den Ueberreſten angefüllt ſei Jn der Be
völkerung herrſcht hierüber große Erregung man fordert die energiſche
Beſtrafung der S dige

Madrid 27 ärz Ein Duell ungewöhnlicher ArtHier waren zwei junge Zubſhe Spanierinnen Arbeiterinnen in der

Madrider Tabakmanufaktur für einen und denſelben Jüngling in Liebe
entbrannt Letzten Sonntag begaben ſie ſich mit Freundinnen in ein
Dorf in der Nähe Madrids zu dem Zwecke ſich in einem dortigen
Reſtaurant zu duelliren Sie mietheten immer ſchloſſen die Läden
entkleideten den Oberkörper bis zum Gürtel e jede ein Dolch
meſſer und verſetzten ſich nacheinander eine Reihe von Meſſerſtichen
Nach wenigen Minuten ſanken beide tödtlich getroffen nieder

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 28 März 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 29 März er Nachmittags 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer

Tagesordnung
Beſchluß über Abbruch eines Hauſes
Anderweite Feſtſtellung der Baufluchtkinie für einige Grundſtücke
am Ranniſchen Platz
Wiederbeſetzung der Stelle des WegemeiſtersDefinitive inſtelung eines Beamten

Fluchtlinienfeſtſtellung durch das Preßler ſche und Fuß ſche
Grundſtück

Kommiſſion für die Verwaltung der ſtädtiſchen Be
gräbnißplätze
ß bung Freitag den 29 d Nachmittags 5 Uhr in der Raths
tube

Zum bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hier
durch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ergebenſt
einzuladen Der GeneralAnzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär
geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe
und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang

reicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner Bureaus
ſowie des Wolff ſchen und des Hirſch Bureau und gute Jn
formationen durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die

Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe
von allgemeinerem Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große
Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokal
nachrichten die Berichte über die Gemeinde Angelegen
heiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen
aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem
Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren
ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungs
bezirke Die Ueberweiſung der amtlichen Bekanntmachungen der
ſtädtiſchen Behörden bleibt auf die Haltung des General
Anzeiger ohne Einfluß er wird auch ferner ſein un
parteiiſch und unabhängig Unſere landwirthſchaftliche
Gratisbeilage Der Bauernfreund enthält eine Fülle
belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald
berührenden Fragen Um den vielen Freunden eines geſunden Humors
entgegenzukommen legen wir von jetzt ab jeden Sonntag auch noch eine

humoriſtiſche Gratisbeilage unter dem Titel Kikeriki am
Saaleſtrande bei Für das Feuilleton für das wir ſtets
beſondere Opfer bringen haben wir einen reizenden Roman von dem be
kannten Schriftſteller Heinrich Köhler erworben betitelt Untrennbar
welcher bereits von jetzt ab erſcheint und allen neuhinzutretenden
Abonnenten gratis nachgeliefert wird Außerdem veröffentlichen wir
demnächſt einen höchſt ſpannenden Criminal Roman Ein verhängniß

voller Jrrthum nach dem Franzöſiſchen von M Walter Dieſen
reichhaltigen Jnhalt wie er kaum von einem zweiten Blatte geboten wird
niefert der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
für den monatlichen Abonnementspreis von nur 50 Pfg
frei ins Haus Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung
gegen Vorzeigung der Abonnementsquittung allmonatlich ein Juſerat

von 2 Zeilen frei einzurücken Für Jnſerate iſt der General
Anzeiger überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ Der General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl ſämmtlicher in Halle a S und dem
Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen Beſtellungen auf
den General Anzeiger werden von allen Poſtanſtalten und Land
briefträgern des deutſchen Reichs unter der Zeitungs PreisliſtenNr 2637
ſowie von unſeren ſämmtlichen Austrägerinnen Filialen und Stadt
Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgarten
ſtraße 13 entgegengenommen

A Die Königliche Kreiskaſſe für den Stadtkreis Halle
wird auf i des Herrn Finanzminiſters vom 1 April ab mit
der Königli ung des Saalkreiſes vereinigt werden ſodaß von
enanntem Zeitpunkte ab für Halle und den Saalkreis nur eine Ge
chäftsſtelle unter dem Namen Königliche Kreiskaſſe Hatle beſteht Der
Rendant der Stadtkreiskaſſe Herr Rentmeiſter Dubro iſt infolgedeſſen an
die Kreiskaſſe Neuhaldensleben bei Magdeburg e t werden

Der Beginn des neuen Schuljahres die Elementar
ſchulen iſt wie wir gewiß im Jntereſſe vieler Familien hier mittheilen
wollen nicht auf Montag den 1 April ſondern auf Dienstag den

nach der Wohnung des die ſie verſchloſſen fanden Die Wohnung 2 Apul 8 Uhr früh feſtgeſeht
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Nr 75 greitagg GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 29 März Sekte 3ZSJS egyoe Am Sonntag Nachmitta als FremdenVorſtellung halben Preiſen die Oper e e lage von
Gr nad a und die Operette Flotte Burſche in Scene

National Theater Auf die heutige rn der draſtiſchen
Geſangspoſſe Die ſchöne Ungarin ſei beſonders hingewieſen die Haupt
rollen des Stückes ſind in den Händen der beliebteſten Darſteller des
NationalTheaters und verſpricht die Aufführung einen beſonderen ErfolgHerr Hortenſee hat ſich zu ſeiner Bene Vorſtellung am morgigen

Freitag das beliebte Schauſpiel geöigin Luiſe gewählt
ſikaliſche Soiree Es ſei noch einmal darauf hingewieſen

daß heute Abend 7 Uhr im Saale der Loge Zu den fünf Thürmen
eine muſikaliſche Soiree ſtattfindet Veranſtaltet wird dieſelbe von Frl
Margarethe Kreusler aus Halle Klavier unter Mitwirkung von Frl
Emma Kreusler aus Erfurt Klavier und Frl Jna Böteführ aus
Halle Geſang

Die Konvertirung der ſtädtiſchen Anleihe von 1882 hat
der Magiſtrat bei der StadtverordnetenVerſammlung beantragt In der
betreffenden auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung der FinanzKommiſſion ſtehenden Vorlage wird die Herabſegnng des Zinsfußes der
erwähnten Anleihe von 4 auf 3 Prozent vorgeſchlagen

Hochwaſſer der Elbe Die Entwicklung des Hochwaſſers in den
Quellgebieten hat nunmehr überall ihren Gipfelpunkt erreicht ſo daß nach
Mittheilung der Elbſtrombauverwaltung ungefähr die folgenden Hochſtände
u erwarten ſtehen 1 zu Torgau am 29 März 6,35 m am Pegel

zu rn am 30 März 4,75 m am Pegel 3 zu Roßlau
am 31 März 4,85 m am Pegel 4 zu Barby am 31 März

5,80 m am Pegel 5 zu Magdeburg am 3l1 März 5,35 mam Pegel 6 zu Tangermünde am 1 Aprit 6,30 m am Pegel
7 zu Sandau am 2 April 6,20 m am Pegel Das gegenwärtige
Hochwaſſer wird alſo nur 15 20 em hinter dem Hochwaffer von 1881
zurückbleiben

Die Schülerwerkſtätten veranſtalten nun zum neunten Male
eine Ausſtellung von Schülerarbeiten in dem Schulgebäude der Poſt
ſtraße in den Tagen vom 29 31 März und zwar an den Wochentagen
von 5 Uhr am Sonntag von 1I Uhr Es kommen zur Aus
ſtellung in großer Zahl und Mannigfaltigkeit Holzſchni arbeiten Tiſcher
arbeiten und Papparbeiten Dieſe werden Zeugniß ablegen von der er
langten Geſchicklichkeit aber auch von dem Eifer und der Hingabe mit
welcher die Schüler gearbeitet haben Nun iſt aber die Erwerbung ſolcher
Geſchicklichkeit nicht der Hauptzweck der Schülerwerkſtätten ſondern dieſer
liegt in der Entfaltung von Anlagen und in der Uebung geiſtiger Thätig
keiten wie ſie vorzugsweiſe an Uebungen in der Handfertigkeit ſich an
knüpfen laſſen Pädagogen welche die Schülerwerkſtätten beſuchen wollen
werden ſich freuen an der Aufwerkſamkeit der Spannung und dem Eifer
welche von den Schülern bei ihrer Thätigkeit dargelegt werden

Das vormals Sellheim ſche Kindergärtnerinnen Seminar
jetzt unter neuer Leitung von Frl Weidling hielt am Montag und
Dienſtag die erſte ſchriftliche und mündliche Prüfung ab Den Vorſitz
führte wie bisher Herr Kreisſchulinſpektor Profeſſor Dr Förſter Das
Reſultat war ein recht ſehr befriedigendes

z Walfiſch Ausſtellung im Wintergarten Ohne ſich in die
entfernten nördlichen Gewäſſer zu begeben und dort den Walfiſchfang an
zuſehen iſt es von heute ab bis Sonntag Abend jedem innerhalb derMauern unſerer Stadt bei geringem HKoſtenaſewand ermöglicht das

Meeresungeheuer genannt Walfiſch in nächſter Nähe anzuſehen Derſelbe
iſt Ende v Js an der norwegiſchen Küſte gefangen und eines der größten
Exemplare er iſt 31 Fuß lang 6 Fuß hoch und hat ein Gewicht von
30000 Pfund Wir können den Beſuch dieſer Ausſtellung vor allem
aber den Schülern denen beſondere Preisbegünſtigung gewährt iſt nur
dringend empfehlen

Der Verein ehemaliger Cüraſſiere feiert am nächſten Sonn
abend in der Kaiſer Wilhelmshalle den Geburtstag des Fürſten Bismarck
Bei dieſer Feier ſollen mehrere diesbezügliche humoriſtiſche Vorträge ge
boten werden Es iſt deshalb wünſchenswerth daß möglichſt alle Kame
raden an dieſer Feier theilnehmen

Der Verein Deutſche Bühne welcher über zahlreiche leiſtungs
fähige Mitglieder verfügt wird Anfangs April die für Dilettanten immerhin
ziemlich ſchwierige Operette Die Fledermaus zur Aufführung bringen
Die Proben welche ſchon ſeit Wochen dauern ſind faſt beendet und hofft
man dem Verein ſowie Freunden und Gönnern etwas Gediegenes bieten
zu können Der Ertrag der Wiederholungen ſoll zu wohlthätigen Zwecken
Verwendung finden

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
hält am Freitag im Prinz Karl der durch ſeine gewandten und volks
verſtändlichen Vorträge bekannte Redner Herr Lehrer Kirſten Weißenfels
einen Vortrag über Die Jnfluenza und deren naturgemäße Behandlung
Das Thema iſt ſo zeitgemäß da die gefürchtete Krankheit jetzt wieder eine
Rundreiſe angetreten daß es gewiß vielen erwünſcht iſt etwas Näheres
über das Weſen und die Behandlung der Krankheit ſowie über
Vorbeugungsmaßregeln zu hören

s Karambolage Heute früh um 8 Uhr karambolirte in der unteren
Steinſtraße ein Hundegeſchirr mit einem Motorwagen der StadtbahnVer Führer des Hundegeſchirrs Gärtner Heidler aus Zöberitz kam mit

demſelben von den Neunhäuſern her vermochte aber den Zughund nicht
rechtzeitig zum Stillſtand zu bewegen Der Wagen wurde zur Seite ge
ſchleudert und der Führer erlitt eine erhebliche Quetſchwunde am Kopfe
die ihm in der Klinik verbunden werden mußte

b Unfall Jn einer Maſchinenfabrik an der Delitzſcherſtraße ver
unglückte vorgeſtern der Dreherlehrling Dietzel aus Bruckdorf indem
er unter ein unſſtürzendes ſchweres Zahnrad gerieth Er erlitt einen
Unterſchenkelbruch und wurde deshalb der Königl Klinik überwieſen

s Sturz vom Pferde Der 15 Jahre alte Arbeiter Schneider von
hier ſtürzte vorgeſtern von einem Pferde das er nach Paſſendorf bringen
ſollte ſo unglücklich herab daß er einen Vorderarmbruch erlitt

Vom Herzſchlag getroffen Geſtern r gegen 111 Uhr
wurde der penſionirte Lokomotivführer Heinrich Puhlmann auf dem
Königsplatz vom gerghloge getroffen Durch einen ſofort herbeigerufenen
Arzt wurde der Tod konſtatirt Die Leiche wurde nach der Wohnung
in der Bahnhofſtraße geſchafft

Eine Diebesbande Zu den bekanntlich in vorletzter Nacht beim
Diebſtahl abgefaßten Einbrechern Arbeiter Brückner und Rabitz von
ier und Appenrod von Giebichenſtein wurden im Laufe des geſtrigenZeges noch vier weitere Complicen die Arbeiter Görnemann und

Landmann ſowie die zwei Gebrüder Mangold feſtgenommen Eine
zu dieſer Diebesgeſellſchaft gehörige Perſon fehlt noch doch wird auch

ſie dem Schickſale nicht entgehen können Die Strolche ſind ſämmtlich imAlter von 18 23 Jahren die wohl gemeinſchaftlich verſchiedene Diebſtähle

ausgeführt haben werden
Ueberfahren und getödtet Zu dem unter dieſer Spitzmarke

eſtern gemeldeten Unglücksfall wird uns mitgetheilt daß der verunglückteEkeintop nicht Wagenſchreiber ſondern Rangierer war

Aus der Amgebnng
Merſeburg 27 März Prüfungen Hochwaſſer Jmhieſigen Domgymnaſium fand geſtern Dienſtag die mündliche Abſchluß

prüfung ſtatt an der ſich 19 Unterſekundaner betheiligten Vom 25 bis
27 beſtanden vor der Prüfungskommiſſion für Apothekergehilfen des
Reg Bez Merſeburg in der hieſigen Stadtapotheke ſämmtliche 7 Zugelaſſene die Prüfung als Apothekergehilfen Heute fand im oberen
Saale des alten Rathhauſes die S ylusprüfung des 26 Curfus der hieſigen
landwirthſchaftlichen Winterſchule ſtatt Die Schülerzahl betrug 74
Das Hochwaſſer der Saale ſcheint mit dem heutigen Nachmittag zum
Stillſtand gekommen zu ſein nachdem es eine kaum erwartete Höhe erreicht
und unſere Vorſtadt Neumarkt von der Pfarre bis zur Schule ſtellenweiſe
bis zu m Tiefe unter Waſſer geſetzt hatte Außerhalb der Dämme
zeigt ſich jetzt in unſern Auen eine ungeheure Waſſerfläche aus der die
Dörfer und einzelne höhere Punkte gleich Jnſeln hervorragen

m Raßnitz 27 März Seltenes Vorkommniß Jn dem
benachbarten Orte Röglitz legte am vergangenen Sonntag eine Gans

Hervorragende Frühjahrs Neuheiten in reinwollenen

Aleider Stoffen
Dnäbertroffene Auswahl Uiedrigste Preise

der Wittwe B in dieſem re das ſiebenundvierzigſte Ei DieGans iſt vier Jahre alt Jah ß zigſt
K Merbitz 27 März Sinn der Konfirmanden

Schulbau In dieſem Jahre wird in hieſiger Kirche ausnahmsweiſe
auf Wunſch eines Gemeindegliedes und mit Genehmigung der Kirchen
Behörde die Einſegnung der hieſigen Konfirmanden ſtattfinden ſonſt in

Nauendorf Gedachtes Gemeindeglied wird in dankenswerther Wohl
thätigkeit Altar Kanzel c neu bekleiden laſſen Eine brennende Frage
für hieſigen Ort ſcheint nach vieljährigem Harren ihre Erledigung zu ſinden
indem mit dem Neubau einer Schule im Frühjahr begonnen werden ſoll

M Dalena 27 März Concert Am vergangenen Sonntag
fand in dem Gaſthofe des Herrn Belger ein Geſangs Concert gegeben
vom Männer Geſan Golbitz Garſena zum Beſten des
erblindeten Forſtgehülfen Rabe ſtatt Das ſehr reichhaltige Programm
bot dem zahlreich verſammelten Publikum viel des Schönen und Jn
tereſſanten Die auf dem Programm verzeichneten Lieder wurden meiſt
präcis vorgetragen Auch für den Humor war geforgt und haben beſonders
zwei Couplets Der Reichskanzler und Der ſchöne Auguſt gut an
geſprochen Jn der Poſſe Der geprellte Ochſenwirth von Junghähnel
zeigte ſich ſo recht wie ſtrebſam dieſer Verein iſt Da wie ſchon oben
erwähnt das Concert gut beſucht war ſo ſoll für den unglücklichen be
dauernswerthen Forſtaufſeher Rabe ein ziemliches Scherflein abfallen

Hohenthurm 27 März Von einem Pferde verletzt
Diebſtahl Am Montag kaufte der Fuhrwerksbeſitzer Gottfried Stoye
aus Roſenfeld ein Arbeitspferd vom Pferdehändler St in Merſeburg
Das Thier wurde ihm vom Verkäufer als bösartig bezeichnet n
Nachmittag wollte nun Stoye das Pferd ſelber anſpannen weshalb er
ſich in den Stall begab um es anzuſchirren Er beging hierbei den Fehler
das Thier ohne es anzurufen mit der Hand auf die Krupe zu ſchlagen
worauf das Pferd nach hinten ausſchlug und St erheblich am Fußgelenk
beſchädigte Jn der Klinik zu Halle wurde ein Unterſchenkelbruch konſtatirt

Der Dieb welcher vor einigen Tagen dem Gutsbeſitzer Scholle hierſelbſt
zweimal hintereinander des Nachts einen Beſuch abgeſtattet hat iſt in der
vorletzten Nacht wieder dort geweſen und vom Beſitzer in der Küche überraſcht worden Gleichwohl ſt er unter Zurücklaſſung von Schuhen noch

mals entkommen Es iſt eine frühere Magd des Gutsbeſitzers Scholle
Theuerkorn aus Peißen welche ſich ſeit einiger Zeit in hieſiger Gegend
umhertreibt

O Wiehe 27 März Ueber den Unglücksfal welchem der
Schornſteinfegermeiſter Kunſt und Sohn hierſelbſt zum Opfer gefallenſind wird von einem Fachmann welcher auch die ünfall Unterſuchung

für die Berufsgenoſſenſchaft der Schornſteinfegermeiſter des Deutſchen
Reiches angenommen hat Folgendes über die Veranlaſſung dieſes Unfalles
berichtet Der Schornſteinfegermeiſter Kunſt kam am 14 d Mts Nach
mittags 2 Uhr behufs Reinigung der Schornſteine in das betreffende Haus
zunächſt allein aufmerkſam gemacht daß in einem Ofen welcher in den
Unglücksſchornſtein mündet Feuer ſei hat er kein Gewicht darauf gelegt
ſondern gemeint und auch ausgeſprochen das ſei nicht ſchlimm Jener
Schornſtein iſt betreffs ſeiner Weite gemäß den betreffenden baupolizeilichen
Vorſchriften aufgeführt nur hat derſelbe nicht an der Sohle ſeine Ein
ſteigethür ſondern auf dem Boden während unten bloß eine kleinere
Oeffnung zum Herausnehmen des abgefegten Rußes ſich befand dieſe
Einrichtung war mit Genehmigung des Verunglückten erfolgt Meiſter K
befuhr am genannten Tage dieſen Schornſtein und nahm auch behufs An
lernens ſeinen Sohn auf den Schultern mit hinab Nach der Diagnoſe
des Unfall Unterſuchers iſt der Lehrling ſchnell betäubt worden mit dem
Körper zuſammengeſunken oder auch in der Betäubung mit den Füßen von den
Schultern ſeines Vaters abgeglitten ſodaß er mit ſeinem Körper zwiſchen
den Körper ſeines Vaters und die Schornſteinwände gekommen iſt
ſo daß es dieſem unmöglich war wieder zurückzuſteigen Der betr Ofen
wurde mit Antracithkohle geheizt und iſt der Tod durch Erſtickung von
Kohlenoxydgas erfolgt Die Verunglückten haben ohne daß Jemand
Kenntniß davon hatte ca Stunde im Schornſtein zugebrachtH Eisleben 27 März Erderſchütterung Kefsrm verein
Eine vernehmbare Erderſchütterung wurde geſtern Abend 10 Uhr im
größten Theile des Senkungsgebietes verſpürt Der deutſche Reform
verein für Eisleben und Umgegend hat in einer Depeſche an den Kaiſer
demſelben den Dank für deſſen Worte an den Fürſten Bismarck über den
Beſchluß des Reichstags ausgeſprochen und in einer anderen Depeſche dem
Fürſten Bismarck ein Glückauf geſandt

nun Benndorf 27 März Selbſtmord Der bei dem Gaſt
wirth Zobel hier in Dienſten ſtehende E K wurde in der Scheune
ſeines Herrn erhängt aufgefunden Was den unverheiratheten 45 jähr
Mann in den Tod trieb iſt nicht bekannt

nn Wimmelburg 27 März Verhaftung Der Berg
mann Sch wurde während ſeiner Arbeit auf dem Ottoſchacht verhaftet
Er hat an einem 9 jährigen Kinde ein Sittlichkeitsverbrechen begangen

nn Hettſtedt 27 März Hochwaſſer Jn vergangener Nacht
iſt das Waſſer der Wipper rapid geſtiegen und hat dieſelbe die an ihr
liegenden Stadttheile überſchwemmt

Weißzenfels 27 März Wahl Hochwaſſer Bei der
geſtern ſtattgehabten unter recht ſchwacher Betheiligung verlaufenen außer
ordentlichen Erſatzwahl für den verſtorbenen Stadtverordneten Herrn
Gottl Baumann wurde Herr Kaufmann Hugo Teuſcher gewählt
Die Saale iſt im Laufe des geſtrigen Abends wie auch der vergangenen
Nacht rapid geſtiegen Bereits ſteht das Waſſer in einem Theile der
Saal und der Gr Kalandſtraße auch an der Promenade vor dem Schul
hauſe iſt das Waſſer durch die Kanäle ausgetreten und hat die Straße
und den Schulplatz theilweiſe überſchwemmt Jn den der Saale anliegenden

Häuſern hatte ſich bereits geſtern Grundwaſſer in den Kellern gezeigt
Wittenberg 27 März Von der Kommandobrücke ge

ſchleudert Der Kapitän Schulze vom Dampfer Bismarck wurde
beim Durchfahren der hieſigen Eiſenbahnbrücke von der Kommandobrücke
auf das Deck geſchleudert Ob er ſich gefährliche Verletzungen zugezogen
hat iſt hier nicht bekannt geworden da der Dampfer nicht anhielt

Standesamt Halle
Aufgeboten

25 März Der Markthelfer Albert Meidenbauer und Dorothee Franze
Kl Ulrichſtraße 5 und Königſtraße 22 Der Lehrer Eugen Reiche und
Eliſabeth Weddy Berlin und Taubenſtraße 8 Der Schloſſer Otto Albrecht
und Martha Sund Merſeburgerſtraße 21 und Raffinerieſtraße 33 Der
Maler Otto Maurer und Bertha Uſchmann Alter Markt 19 und Mittel
ſtraße 15 Der Handarbeiter Wilhelm Rolle und Klara Schaper Thor
ſtraße 36 und Neue Promenade 15 Der Schloſſer Edmund Neugebauer
und Klara Spott Halle und a Der Landmann Friedrich Köhler
und Sophie Davids Bremen und Helenenhof Der Tiſchler Theodor
Behrens und Luiſe Seidenfaden Martinſtraße 22 und Dieskau Der
Bergarbeiter Joſeph Freytag und Anna Lochmann Bruckdorf und Canena

Der Schneider Emil Withake und Luiſe Froböſe Hötensleben und
Seeſen Der Fabrikarbeiter Wilhelm Dauer und Antonie Kathe r
ſtraße 38 und Böllberg Der Handarbeiter Bernhard Gasdorf und Eliſabeth
Mansfeld gen Förſter Paſſendorf und Halle26 März er Buchbinder Richard Sypli und Luiſe Winterſtein Kron
prinzenſtraße 97 und Reilſtraße 129 Der Böttcher Karl Ziegler und Anna

ennicke Schmiedſtraße 19 Der Schneider Hermann Bothe und Eliſabeth
örner Parkſtraße 7 und Bahnhofſtraße 24 Der Handarbeiter rig
immelreich und Bertha de Steg 8 Der Bahnarbeiter Friedrinen und Marie Brink Giebichenſtein und Leitergaſſe 1 Der Dach
ecker a Koch und Martha Zille Zörbig und Wuchererſtraße 23

Der Maſchinen Ingenieur Augu ölffel und Hedwig Zeidler Bernburgund Leipzig Her Schloſſer Otto Wolf und Dorothea Eichhorn Sieb
leben

eſchließungen
26 März Der Buchhalter Albert Dittmar und Marie Creutzmann

Halberſtädterſtraße 9 und Gr Steinſtraße 66 Der Bahnhofswirth Wilhelm
Steindel und Auguſte Hintze Delitzſch und Zwingerſtraße 19

Geboren
27 März Dem Kaufmann Louis Eichmann eine T Roſa Martha

Gr Ulrichſtraße 51 Dem Schloſſer Otto Menz ein S Alfred AdelbertPaul Se ege 27 Dem Lehrer Louis Tauchlitz ein Stern

geſtraße 4 Dem Fuhrwerksbeſitzer Augu aar ein S Karluguſt Hugo Wörmlitzerſtraße iGfeke Den du lademeiſter S

mann eine T Luiſe Gertrud Frieda Liebenauerſtraße 161 Dem
Wilhelm Marx ein S Kurt Htto Krukenbergſtraße 12 Dem Handarbeiter
Karl Rolle ein S Friedrich Eduard Otto Schloſſerſtraße 13 Dem Hand
arbeiter aberland ein S Friedrich Wilhelm Mort hof 3n gen ünther Marhold eine T Frieda athie ansfelder
raße 30

Geſtorben
27 März Des Handarbeiter u Götze T Olga 9 L

ſtraße 13 Des Lehrer Louis Tauchlitz S 1 Sternſtraße 2
Nur Hermann Petſch S Arthur 11 Leipzigerſtraße 27 Wi

darie Jahn geb Herbſt 69 Gommergaſſe 2 Des Werkmeiſter Guſtav
Seiffert T Charlotte 1 Krukenbergſtraße 5 Des Handarbeiter Andreas

Gottfried Henze Ehefrau Chriſtiane geb Kunze 62 Mühlberg 4 Wittwe
Klara Witzig geb Vogel 74 de Diakoniſſenhaus Der Kaufmann Otto
Weihmann 47 Lindenſtraße 69 Der Handarbeiter Anton Hartmann
24 Am Kirchthor 20 Der Bahnarbeiter Karl Göllner 54 Schmiedſtraße 31 Des Handarbeiter Karl Koch T Anna 1 Klinik Des
Handarbeiter Hermann Gothe S Kurt 6 Schloſſerſtraße 6

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 28 März 10 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das neugewählte Reichstags
präſidium hat dem Kaiſer ſofort ſeine Konſtituirung mitgetheilt
und eine Audienz erbeten Das Kleine Journ will aus

ſicherer Quelle erfahren haben der Kaiſer werde das Präſidium
nicht empfangen Wir geben dieſe Mittheilung des genannten
Blattes im Uebrigen auf den Leitartikel in der vorliegenden
Nummer verweiſend nur unter Vorbehalt wieder Die Red
Wie der Vorwärts meldet hat die ſozialdemokratiſche
Fraktion beſchloſſen den Reichstag aufzufordern zu der
Depeſche des Kaiſers an den Fürſten Bis
marck Stellung zu nehmen Dieſe Abſicht iſt jedoch auf
gegeben worden und zwar wie beſtimmt verlautet in Folge
Widerſpruchs des Centrums Nach einer hier vorliegenden
Nachricht der Köln Volksztg ſind die Meldungen über einen
vorzeitigen Reichstagsſchluß vollſtändig unbegründet

S Berlin 28 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Heute beginnt im Reichstage die
dritte Berathung des Etats Dieſelbe wird vorausſichtlich zwei
Tage dauern Das urſprüngliche Defizit von 33000 000 Mk iſt infolge
der von der Budget Kommiſſion vorgenommenen Abſtriche auf

62 Millionen heruntergebracht worden Nach Erledigung
des Etats kommt der Antrag Kanitz zur Berathung Das
Votum der Konſervativen bezüglich der neuen Kreuzer
iſt augenblicklich noch zweifelhaft die Entſcheidung muß aber
früher fallen als der Antrag Kanitz zur Berathung geſtellt
wird Die Folgen des Sonnabend Votums des Reichs
tags laſſen ſich dahin präciſiren daß eine Entfremdung
entſtanden iſt zwiſchen dem Centrum einerſeits und den
Konſervativen und Nationalliberalen andererſeits Offiziös wird
verſichert die Regierung habe keine Veranlaſſung in einen
Gegenſatz zum Centrum zu treten Vergl den Leitartikel
in der vorliegenden Nummer Die Red

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Paſſau 28 März Bei der Reichstags Erſatzwahl

wurde Pichler Centrum gewählt
Gent 28 März Die geſtrige zahlreich beſuchte Verſamm

lung der ſozialiſtiſchen Arbeiterpartei beſchloß einſtimmig
auf die erſte Aufforderung des General Raths hin den Sthike
zu beginnen

Shimonoſeki 28 März Li Hung Tſchang s Be vden
iſt fortgeſetzt ein gutes Der Polizeichef und der Präfekt ſind ihres
Amtes enthoben worden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Stuttgart 28 März Der Präſident des Württembergiſchen

Kriegerbundes ſandte an den Fürſten Bismarck Namens der
60 000 Mitglieder des Bundes ein Glückwunſchtelegramm

Brüſſel 27 März Die Regierung hat heute Vormittag be
ſchloſſen die Mannſchaften des Jahrgangs 1892 7000 Mann
einzuberufen Dem Vernehmen nach hat die dieſe Maßregel
getroffen um für jedes Ereigniß das ſich aus der in den Jnduſtrie
Centren herrſchenden dumpfen Erregung entwickeln könnte ge
rüſtet zu ſein

Madrid 27 März Die Aufſtändiſchen auf Cuba haben
die ſpaniſchen Truppen bei Camochuelos geſchlagen Der Anführer der
unterlegenen Abtheilung ſoll vor ein Kriegsgericht geſtellt werden Der
Miniſterpräſident Canovas del Caſtillo hatte heute eine Unterredung
mit dem General Martinez Campos Dieſer hat den Poſten des
Generalgouverneurs von Cuba angenommen und wird ſich in Anbetracht
des Ernſtes der Lage bereits am 2 April einſchiffen Martinez
Campos wird in der morgigen Senatsſitzung für die Vorlage eines
Geſetzentwurfs eintreten wonach Angriffe auf die Armee ſelbſt
Pie ſeitens der Preſſe vor einem Kriegsgericht abgeurtheilt werden
ollen

Hallesche Produktenbörse vom 28 März
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 120 bis 130 AI feinster märkischer über Notisxz
Raubweizen 116 126 M Roggen ruhig 118 121 M Gerste ruhig Brau
125 152 feinste feinfarbige bis 160 A Futtergerste 104 115 Mk Hafer
ruhig 112 130 M Mais amerikanischer Mixed Donaumais 127 131 ARaps Rübsen Erbsen Viktoria tlan 152 146 M Kümmoi
excl Sack per 100 kg netto 60,00 M Stärke incl Fass von 100 KkgInbalt per 160 kg netto Hallesche prima Weizenstärke gefrsgt bei knappen
Vorräthen 32,50 34,50 Mk nach Qualität bezahlt Maisstärke für 100 kg netto
31,50 82,60 A

Preise pro 100 kg netto
Linsen 14 80 Bohnen 20 22 M Kleesaaten Rothklee 118 126 182 M

AMohn blau Weizenmehl 00 brutto einschl Sack 19,50 bis 21,00 M
Roggenmehl 0I brutto einschl Sack 17,50 18,25

atterartikel fest Futtermehl 11,00 11,50 A Roggenklelse 7,75 bis
8,25 A Weizenschalen 7,50 8,00 M Weizengrieskleie 7,50 8,00 M MNMalszkeime helle 8,50 6,50 dunkle 6,60 7,60 M Oelknehen 8,50 9,50 Aal
25,50 bis 27,00 A Rüböl 43,70 A Petroleum 28,75 M Solaröl 0825 90
11,50 A Spiritus er 10,000 L matt Kartoffel mit 50 A Verbranchsabgabe M mit 70 A Verbrauchsabgabe 383,60 Al Räben 00,00 M

Vorausſichtliches Wetter am 29 März 1895
Bei Weſtwind warmes veränderliches Wetter mit Neigung

zu Niederſchlägen

Waſſer ſtände Am März Halle mnterhalb F 3,56
Trotha 6,58 27 März Calbe Oberpegel 3,68 Unter
Pegel 5,26 Dresden 4,05 Magdeburg 4,58ſtraße 2 Dem Mechaniker Robert Schulze ein S Karl Robert Paul

95 em das Meter 75 VI
115 em das Meter I Mk

Specialitcit
Loden Stoffe

Garantirt reine und beste Wolle
Bürgsohaft für solides Tragen
90 em das Meter 50 und 65 Pfg

115 em das Meter 1 MK 50 Pf
in den Farben grau mode und braun

Geschä fts haus
J LEVWVIN

Halle a Marktplatz 2 u 3
O Proben gratis OW träge von 20 Mark an portofroei
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Vorsteherin Elise Gehrts Wildhagen z 3 p es iHalle a Heinrichstrasse l Bezugnehmend auf Obiges erlaube ich mir ergebenſt zu bemerken daß ich das von Herrn Uugo Abrnham Per

e s übernommene Geſchäft in bisheriger Weiſe im Hauſe des Herrn Hutfabrikant Nicolai Leipzigerſtr 13 fortführe und
e e e v S r ken der e J n r ne a Wenn r Sike geſtütztauf meine langjähri itigkeit b n bedeutendſten electrotechniſchen Firmen auch mit der Jnſtallation von2 x e x kern Snen drzſtndtträ ginn dtta ten en W t Mdeit billigſten Preif W
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e er Aug ywass ſchen Konkursmaſſe noch vor Halle den 28 März 1895 hſe 1 enhandenen Veſtände an Hugo Abraham Nachfolger Sieänner u Burſchenanzügen ma Ganeer Le dermele te dernckets Hosen Winter u 3U S W ſollen d2 Freitag den 29 u Sonnabend den 30 d ſchei

orm von 9 Uhr ad im Laden Thalamtſtraße 3 am neuen Markt 3 ſoforöffentlich meiſtbietend verſteigert werden a und2 Halle a den 28 März 1895 Tuch e nJ Ed Peuschel Konkursverwalter J Zuekskin u Cheriot Iner et Wei arerent m nur dauerhafte Sattlerarbeit am Boren e umaKarisbader Kaffee Zusat2 De Reste für Kittel T empfiehlt zu in ennzüge stets gr Auswahl SieDresd Act Cieh u Kaſtee Surr Fabr vorm Teiohel Ciauss Müge Bes Presdes S Frisch äußerſt bi Uigen Preiſen Beiſ
In den meisten Colonialwaaren Handlungen zu haben rGr e meinS S Albin Hentze
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J St m an Boe An u Verkauf v Werthpapieren
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